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278 Besprech
Kraftdrängten geschichtlichen Rückblicken materials zeigt, deckt dieWäa

un theologisch-philosophischen ber- auf, die dem Gedanken, den Pius
sichten nıiıcht gETINSC Anforderungen orm wieder einmal ıin der Ge-
den Leser stellt Reich sind die An- schichte auifgegriffen hat, iıne Zu-
9die durch die zahlreichen Hın- kunit ıchert Selbstverständlich onn-  H4

dem großen Wissensschatze ten die "Texte och vermenhr werden,
des Verfassers geboten werden Beson- bedürfen die dogmatischen Grundlagen
ders hervorgehoben diıe klaren und weıteren Ausbaues und muß VOoOr

eingehenden Ausiührungen +  ber die allem die Geschichte noch Wort kom-
rage, ob dıe Macht entscheidendes Prin- InNeCnN, aber auch der Korm, der das
Z1D 1171 Weltgeschehen 1ST, + 1  ber dıe wert- Büchlein auftf höchsten Wunsch
schöpferischen Kräfte des Krieges und dargeboten wıird dürite es tür Priester
über das Verhältnis VO Geist und und La:en VO Wert C1inKn
Macht Unmıittelbar greifbares üstzeug ı11 5.J
bietet sowohl der Abschnıiıtt über  + Not-
wehr un Sıcherheit WIe auch die Samm Sozialwissenschaft
lung VO  «} zahlreichen Stimmen für die
Abrüstung dem Abschnitt Die Ab- Dıe Sozialprinzıpien des h e 1-

lıgen homas VO Aquın Ver-rustung 1ne Forderung der eltmei-
NUung und des Weltgewissens Bei dem such Grundlegung der speziellen
Mangel Vorarbeıten War wohl Sozjallehren des Aquinaten Aus den

Quellen erarbeitet VOo 0 c 1 11-aum vermeıdbar, daß hierbei weder
arVollständigkeıit och ganz (XIV 239 5.) TEe1-

dem heutigen Augenblick entsprechende burg 1 Br 1932, Herder Co Geb
M 8Einschätzung der Zeugnisse und t1im-

Hen erreicht werden konnte ehr dan- Der Verfasser hat ursprüngliche
kenswert 1sSt schließlich dıie außerst reich- Absicht, auch die speziellen Sozıal-

lehren des hl Thomas darzustellen, auf-haltıge Bıbliographie der Abrüstung
vei Anhang VO Seiten gegeben un! datür e echt quellen-

oppel S mäßige, kritische un! Nüssig geschrie-
bene Grundlegung der thomistischen

Dıe Katholi:sche ktıon Von Sozijallehren geboten Die Grundsätze
Joseph W ıll 80 (1230 S.) für die Behandlung, die der Einle1-
üunchen 1032, Salesianerverlag M tung aufgestellt werden, erwecken großesgeb ıRE Vertrauen, gerade miıt Rücksicht aut
Wenn der Gedanke der Katholischen mancherle1 unglückliche Versuche des

Aktion och nıiıcht den Aufbruch un: Er- etzten Jahrzehnts gelegentlich der Me:ı-
folg bewirkt hat den viele erwarteten, nungsverschiedenheiıten 111 katholischen
dann j1eg‘ das nıcht zuletzt n jel- Lager A —  ber igentum und Sozijalreftorm
fach schieftfen Auffassung iıhrer Idee Z.wel Der Inhalt gliedert sich die Vier Ka-
Begriffe hemen da VOT allem, der Begriff pıtel Zur ethode der thomistischen

Weltvereins un!: der „Kanz Sozlialethik Die Sozialbedeutung des
Sache Die Katholische Aktıon philosophiısch theologischen Weltbildes,

1st aber eın Weltverein und ist och Die Rechtsphilosophie, Kultur- und
WENISCI etwas der Geschichte des Wiırtschaftsphilosophie ıne Staats-
Christentums wesentlich Neues Gerade lehre wiıird nıcht ausdrücklich behandelt,
das letztere wıird z dem Büchlein lar. obwohl Teilprobleme andern Zusam-
Die Katholische Aktion erweıist sıch da- menhängen, besonders be1 der Sozijal-

philosophie, berührt iınd Wenn dasnach als die Erneuerung der gewaltigen
Geistesbewegung des Christentums der Verhältnis des hl Thomas andern
ersten Jahrhunderte Die Katholische theologischen Lehren ZU seinen I
Aktıon 15t 1ne Idee, CWIS NECU, aber auch mittelbaren Vorgängern und Zeitge-
SC alt WIie ihre Trägerin, die Kırche; der 10S$  en betrachtet, SO darf ruhig
Gedanke 1st verwurzelt Bibel und annehmen, daß nıcht 1LUFr der Z1a-

Überlieferung und 111 SsSsE1iNeEeT Auswirkung len Themenstellung, sondern auch in den
wahr geworden glänzendsten 1172 Ur- Lösungsrichtungen noch mehr mit SC1INEX
christentum Indem das Büchlein dies eıt verbunden ist als der Verfasser -

Hand genügend reichen Text- deutet Die Kriıtik Hertlings der _-
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geblichenAbstraktheit und Lebensferne ÜUnterbringung des S ı9 schen Un  1-
WIT ausführlich aus reicher Quellen- versalısmus beim Rationalısmus, Wenn
kenntnis zurückgewiesen. Hertling hat auch bDe1 Überwindung, Obwohl
aber wohl eher den aßstab N! Spä- Verfasserin Spann mıit dieser Rubrizie-
eren Zeit, etitwa der Behandlung VO rung un! CINISCHLandern Unrecht tun
Wiırtschaftsfragen 1 16 Jahrhundert, dürifte, ann die Auseinandersetzung
angelegt Dankbar darf 1a den Grund- mıiıt Lehrbegriff VO  m} manchen
sSatz begrüßen, be1 "T’homas-Darstel- hıer eingestreuten Gedanken und Be-
lung den Heilıgen nıcht dort Ende merkungen Förderung ertfahren.
denken ZU wollen, vielleicht V, ell Breunıiıng S
etztes Wort nıcht gesprochen hat

Kaufen und Verkaufen Eıneec besonnen isSt dıe Eıgentumslehre
dargestellt In der Frage des Verhält- Darstellung der Beziehungen ZW1-

schen den Subjekten un Objekten11SSES VO Individuum und Gemein--
des Lausches an Hand des Tauschdia-schaft schlägt der Vertasser den CINZ1I1g

truchtbaren Weg C1NM, indem ze1i1gt, Tamms Von Albert Kırsch 80
(378 S Leipzig 1031I, Deutsche WI1SSeN-weiches Maß VOoO  3 Rechten und

Grunde liegenden Zielen der indıvıduellen schaittlıche Buchhandlung M I
Person und der Gemeiuinschaft zukommt Diıe Fruchtbarkeit der Anwendung

Schuster S technischer Betrachtungsweıisen Kr-
kenntnis- und Darstellungsmittel auf

Der Idealısmus der Wiırt- wirtschaftliıche orgänge ist niıcht
schaftswissenschaft Von letzt Urc - S 4n u verdienstvolle

Arbeiten 1 Nıcht mınder ındCharlotte Engel Reımers;
herausg VO Dorothea Bernhard Ja- die renzen solchen Verfahrens

un: dıe ihm innewohnenden Gefahrenobiji miıt Vorwort VO  — M Sering bekannt. Hier bedient sich ein In-80 (IV 272 S.) ünchen un Leı1ip-
SENICUT des Dıagramms, ıhm alleZ1 1032, Duncker Humblot. M 9.__ Seiten des Tauschvorganges A an-Eın höchst eigenartiges Werk, die DerHabilitationsschrift der verstorbenen schauliıchen un! untersuchen.
Verfasser bezieht nıcht bloß den Waren-Vertfasserin miıt pıetätvoller Eınführung verkehr, sondern auch den ArbeitsmarktUrc den verehrungswürdigen Alt- Betrachtungen i und behan-meister der Agrarpolitik. Nıcht ohne delt ebenso eindrıinglıch WwWIie illusions-kräftigen Eıinschlag subjektivisti-

scher iıllkür wiıird der „Ldealısmus‘‘“, iIre1ı Fragen der Betriebssoziologie W16G

Werksgemeinschaft dgl mehr. Krı-
WI1© die Vertfasserin ihn versteht un tisch gelesen wiıird die VO em Ethosder der Dialektik sıiıch vollendet, als
Leitseil verwandt n die deutsche volks- getragene sympathiısche. Schrift sicher

utzen stiften.wirtschaitliche Wissenschaft daran auf- el Breunıng S
zureıiıhen Das gelingt mittelst des -

Schemas Rationalı:stische HKHreıe oder gebundene W ırt-
Erfassung der Wiırtschaitt atiıonalıs- Tı  N  S Zusammenhänge zwischen
INUS, Empirıismus, Überwindung Konjunkturverlauf un Wirtschaitts-
des ationalismus (also dialektisch!); form Von Josef Dobretsber-

Idealistische Erfassung Erfassung geT V 165 5.) ünchen und
der Wirtschaft als „Leben B Rıngen Leipzig 1032, Duncker S6  o  c Humblot
nach der dialektischen Erfassung, Die M 7.—
dialektische Krfassung, dıe sich 11 ZWEeI Der Wert des Buches liegt 1n der
Stufen vollzieht mittelst der Begriffe nüchternen Kritik, wodurch heute be-
a) des „Volksgeistes“ (Schmoller und

So
lıebte apokalyptisch-eschatologische Be-

b) des „Zeitgeistes (Sombart) trachtungsweıiısen des wirtschaiftliıchen
läuft die Schrift 1Ne tast schwär- Geschehens miıt iıhren mehr geistreichen
merıische Verherrlichung Schmollers als sachliıch begründeten Extrapoli:e-
und namentliıch SS  ber alle Maßen Som- rungen geschichtsphilosophischer Eint-
barts. Das Interessanteste und ÖOrig1-
nellste .pel dieser Zusammenschau volks- Siıehe diese Zeitschrift 118 (1929/30),
wirtschaftlicher Lehrentwicklung 1sSt dıe und V (1931/2), 28l  O


